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Söder bricht sein Wort: CSU und FW haben nicht vor, 
Lehrerinnen und Lehrer zu entfristen

Bildungsexpertin Dr. Simone Strohmayr: Wer jahrelang im Klassenzimmer steht, hat sich 
bewährt und verdient eine Entfristung

Die Fraktionen von CSU und FW haben im Ausschuss für Belange des Öffentlichen Dienstes 
einen SPD-Antrag zur Entfristung von Lehrerinnen und Lehrern abgelehnt - obwohl 
Ministerpräsident Söder noch im Wahlkampf im vergangenen Jahr versprochen hatte, der 
Unsitte der sachgrundlosen Befristungen ein Ende zu setzen. Die bildungspolitische Sprecherin 
und stellvertretende Vorsitzende der BayernSPD-Landtagsfraktion Dr. Simone Strohmayr ist 
entsetzt: "Wer jahrelang im Klassenzimmer steht, hat sich schon bewährt und somit ein Recht 
auf eine Festanstellung. Aus diesem Grund haben wir die Regierungsfraktionen im Ausschuss 
aufgefordert, jetzt zu liefern", erklärt Strohmayr. "Dass der Ministerpräsident im Wahlkampf 
verspricht, dem befristetem Lehrpersonal endlich Sicherheit zu geben und sich jetzt aber 
plötzlich weigert, Taten folgen zu lassen, ist eine Unverschämtheit."

Strohmayr hat auch im Anschluss an die Aussage des Ministerpräsidenten eine Petition 
gestartet, in der sie die Entfristung fordert. "Über 1700 Menschen sind wie wir der Meinung, 
dass die Lehrerinnen und Lehrer unserer Kinder nicht weiter mit befristeten Verträgen 
abgespeist werden sollen", betont die Bildungsexpertin. "Doch CSU und FW ist das alles egal - 
offenbar scheren sie sich nicht um Versprechen. Darüber hinaus sind sie nicht einmal bereit, uns 
aktuelle Zahlen zur Situation der Lehrerinnen und Lehrer zu liefern."

SPD-Fraktion
im Bayerischen Landtag

Maximilianeum
81627 München

Tel.: 089 - 4126 2755 bayernspd-landtag.de
pressestelle@bayernspd-landtag.de

http://bayernspd-landtag.de
mailto:pressestelle@bayernspd-landtag.de

